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Damen Verbandsoberliga Gr. 1

TTSF Hohberg : TTV Weinheim-West II 
Samstag, 28.10.2023, 19:00 Uhr

8:3-Erfolg für den TTV Weinheim-West II bei der TTSF 
Hohberg

Mit 8:3 setzten sich die Gäste des TTV Weinheim-West II in der Damen Verbandsoberliga Gr. 1
gegen die TTSF Hohberg durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden und
wurde vorwiegend durch Jakoby und Wilhelm-Legner, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten,
entschieden. In ihrem 5. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf 3 Ersatzspielerinnen
zurückgreifen.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Schmidt /
Laitenberger eine 1:3-Niederlage gegen Jakoby / Knapp kassierten. Die gewinnbringende Taktik
fehlte Fritz und Himmelsbach bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Weigelt und Wilhelm-Legner ab
Ballwechsel 1. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Recht deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Lena Fritz gegen Sabine Jakoby.
Zwischenzeitlich musste Sabrina Himmelsbach zwar einen Satz weggeben, fuhr ihr Spiel gegen
Kathrin Weigelt aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Das Match hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Wenige Chancen hatte hingegen anschließend Petra Schmidt bei der
Niederlage in drei Sätzen gegen ihre Kontrahentin Sabine Wilhelm-Legner und wurde ihrer
Favoritenrolle, die sie im Vorfeld innehatte, nicht gerecht. Da war final wirklich nichts zu holen.
Valeria Laitenberger bekam ihre Gegnerin Johanna Knapp beim deutlichen 11:13, 10:12, 6:11 nicht
richtig in den Griff. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:5. Kurz strauchelte sie, aber
letztlich war Lena Fritz bei ihrem 3:1 gegen Kathrin Weigelt doch überlegen. Einen Zähler für das
Team verpasste Sabrina Himmelsbach bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Sabine
Jakoby. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Petra Schmidt die Partie gegen Johanna Knapp
noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer
zeigte ein 3:6. Wenige Chancen hatte hingegen Valeria Laitenberger beim 7:11, 4:11, 9:11 gegen
ihre Kontrahentin Sabine Wilhelm-Legner. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Petra Schmidt
und Kathrin Weigelt, bevor das zumindest auf dem Papier zu erwartende 2:3 feststand. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz ausging. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft
damit final eingetütet.

Nach diesem Ergebnis wird die TTSF Hohberg am 12.11.2023 gegen die DJK Käfertal/Vogelst.
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
11.11.2023 gegen die SG Heidelberg-Neuenheim mitnehmen.

 Statistik:
 TTSF Hohberg

Doppel: Schmidt / Laitenberger 0:1, Fritz / Himmelsbach 0:1 
Einzel: L. Fritz 1:1, S. Himmelsbach 1:1, P. Schmidt 1:2, V. Laitenberger 0:2 

 TTV Weinheim-West II
Doppel: Jakoby / Knapp 1:0, Weigelt / Wilhelm-Legner 1:0 
Einzel: K. Weigelt 1:2, S. Jakoby 2:0, J. Knapp 1:1, S. Wilhelm-Legner 2:0


